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Das neue Pfarreizentrum in Teufen

lern und Lehrlingen besuchte Tagung, an der
über das Problem der Jugend-Arbeitslosigkeit
gesprochen und diskutiert wurde. — Am 13.

September 1976 wurde der erste Spatenstich
für die Heilpädagogische Schule beider
Appenzell in Teufen mit einer kleinen Feier
begangen, an der der Stiftungsrat der HPS,
W. Bleiker, in seiner Ansprache wünschte, es

möge über dem Bau ein guter Stern walten. —
In Teufen übergab Bischof Dr. Otmar Mäder
anfangs September das neue Pfarreizentrum
seiner Bestimmung. Anschliessend wurde im
Beisein von Vertretern der Behörde und Kirche

das Bauwerk gefeiert. — Auf Ende des

Amtsjahres traten in Ausserrhoden gleich
fünf verdiente Gemeindehauptleute von ihren
Ämtern zurück, nämlich Jacques Niederer
(Walzenhausen), Emil Nef (Urnäsch), Richard
Rüetschi (Speicher), Alfred Stricker (Stein)
und Albert Frei (Schönengrund). Die betreffenden

Gemeinden schulden diesen Männern
Dank für ihre Arbeit im Dienst der
Öffentlichkeit.

JL/ie berühmtesten
Klaviergrössen finden Sie

bei uns!

STEINWAY & SONS
BECHSTEIN

GROTRIAN-STEINWEG
YAMAHA

und viele andere

Musik Hug
das grösste Musikhaus der Schweiz

St. Gallen, Marktgasse/Spitalgasse
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